
Die Kraft unserer Außenwelt steht vor einer ungewissen Zukunft, an dem der Prozess 
der Kontinuität verstummt. Globale Veränderungen stellen das Leben vor neue 
Herausforderungen, die unseren Blick auf alternative, lebensfreundlichere Lebensräume 
zieht. Der Ausdruck unseres Handelns entspricht der Definition von Ästhetik aus der 
Architektur, dass den Kern der Entwicklung für einen angepassten Lebensraum, in einer 
sich verändernden Umgebung darstellt. Durch die Fähigkeit, technische Mittel mit 
naturbezogenen Ressourcen zu verbinden, öffnen wir den Raum für die Gesellschaft. Um 
den Raum aber über Generationen zu erhalten, fehlt in unserer Planung eine wesentliche 
Größe. Das Leben in seiner Verbundenheit selbst wird zum Schlüsselelement, um Projekte 
für die Nachwelt zu erhalten. 

Die vorrausschauende Betrachtung bis zum Horizont, reicht in der heutigen Zeit nicht 
mehr aus. Der gesellschaftliche Nutzen und die Entwicklung unserer Kultur steht einem 
schwindenden Ökosystem entgegen. Gemeinschaftlichen Raum zu schaffen, schließt in 
der Zukunft die Nutzung durch Gesellschaft und Natur mit ein. Projekte dienen dabei als 
Stütze, gegen den Zerfall des Ökosystems. Die Ausrichtung hin zur Umwelt soll den Wert 
unseres Handelns symbolisieren und Stabilität und Kontinuität erzeugen. Projekte, im 
Einklang des Lebens, werden eine zentrale Bedeutung erfahren, die Generationen über-
dauern und unser Leben neu beflügeln.

Heute stehen wir vor der Verantwortung einen Weg einzuschlagen, den genutzten Raum 
gleichbedeutend mit der Aufrechterhaltung des herrschenden Ökosystems zu verbinden. 
Diese Idee muss als Bestandteil für künftige Projekte einfließen, die unser Handeln für eine 
grüne Zukunft unterstreicht. Kommende Generationen gewinnen durch das Bündnis ein 
neues Verständnis zur Umwelt, dass die Inspiration einer stabilen Grundlage darstellt.
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